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Gelungener Neustart nach Gewitter
Das 17. Seenachtsfest Lungern lockte amMittwoch trotz regnerischemWetter wieder Tausende an den Lungernsee.

Robert Hess

InSachenGewittermachteLun-
gern am Mittwochnachmittag
keineAusnahme.Wie an vielen
Orten der Schweiz öffnete Pet-
rus auch über dem beliebten
Festplatz rundumdasLungerer
Seebecken die Schleusen und
sorgte für einen mehr als nur
feuchten Start des diesjährigen
Seenachtsfestes. Selbstver-
ständlichwar aneinenAbbruch
des Festes nicht im Geringsten
zu denken und der Durchhalte-
willenvonGrossundKleinwur-
de imVerlaufedesNachmittags
auch belohnt.

DiehimmlischenSchleusen
schlossensichundSonnenstrah-
lenverkündetenendgültig einen
Neustart des Seenachtsfestes.
Dies bedeutete Bühne frei für
alle Attraktionen für die Kinder
und die musikalischen Darbie-
tungenderBandsundFormatio-
nenaufdenverschiedenenBüh-
nen rund ums Seebecken. Und
nachdemtraditionellengrossen
Feuerwerk um 22 Uhr ging das
Fest in eine langeNachtundda-
mit erst richtig los.

Ohne
1.-August-Ansprache
Bekanntlich ist das Seenachts-
fest auch eine einmalige 1.-Au-
gust-Feier. In der kleinsten Ob-
waldner Gemeinde sind näm-
lich an diesem Tag keine
offiziellen Ansprachen mit Ver-
sprechungen oder Rechtferti-
gungen von Politikern oder an-
deren Grössen mehr angesagt:
Jederund jede,KleinundGross,
Alt und Jung haben das offene
Wort. Und dies alles spielt sich
beimfreienZugangzumLunge-
rer Seeufer ab.

War vergangenes Jahr eine
Besucherzahl von über 6000
Personen geschätzt worden,

dürftenesdieses Jahrwegender
nicht ganz sicheren Witterung
einige weniger gewesen sein.
«Zu Festbeginn lief es tatsäch-
lich etwas harzig», schätzten
die beiden Cheli-Köche Hans
Furrer und Hans Gasser, der
«Schwand-Hans». Am Abend
waren sie dann aber überzeugt,
auch dieses Jahr rund 1200 Li-
ter Cheli in den Verkauf bei der
nahen Cheli-Hütte geben zu
können.

HansFurrer rechnetdiepro-
duzierte Menge wie folgt: «Ein
KilogrammZucker ergibt 30Li-

terCheli.»DasLungererNatio-
nalgetränk wird in ihrer Cheli-
Küche mit Ausnahme des
Schnapses fertig zubereitet:
«Pro 30-Liter-Kanne 1 Kilo-
gramm Zucker und eine Sup-
penkelle Kaffee» lautet die ein-
fache Rechnung, In der Cheli-
Hütte kommen rund 150 Liter
Schnaps je nachWunsch dazu.

Selbstverständlich lebt das
Lungerer Seenachtsfest nicht
nur von Cheli und Bratkäse.
Bars undviele andereAttraktio-
nen sorgten für eine gemütliche
Nacht.

Verlosung
TicketverlosungOpenAir
Kino Landenberg

Die Obwaldner Zeitung verlost
2-mal 2 Tickets für den Film
«Oh lala,werahntdensowas?»,
amFreitag, 9.August und2-mal
x 2Tickets fürdenFilm«Despi-
cable Me 4» am Samstag, 10.
August, im Open Air Kino Lan-
denberg, in Sarnen. Schreiben
Sie bis Montag, 5. August, 12
Uhr, einE-Mailmit IhrerAdres-
seundTelefonnummerundden
Titel des gewünschten Films an
sekretariat@obwaldnerzeitung.
ch. Die Gewinner werden
schriftlich benachrichtigt.

So erfassen Sie
Ihre Anlässe

Für dieRubrik «Demnächst» sind
keine Einsendungen per Mail
mehrmöglich. Bitte rufenSienid-
waldnerzeitung.ch/agenda oder
obwaldnerzeitung.ch/agendaauf,
um Ihre Anlässe online zu erfas-
sen. Für das Hochladen von Ein-
trägen (kostenlos) braucht es ein
Login, das Sie unter Veranstalter
Login/Registrierenebenfalls über
diese Seite einrichten können.
GebenSie IhreVeranstaltungbis
14 Tage vor dem Anlass ein. Sie
erscheint auf der Agendaseite in
der gedruckten Zeitung undwird
auch online veröffentlicht.

Alphorn-Weltrekord rückt näher

Seit einigenTagenmachendrei 7,5Meter lange und je 80Kilogramm
schwere Alphörner an der Schiffsstation Beckenried auf den Anlass
Alphorn 555 auf der Klewenalp aufmerksam. Einige Tage vor dem
Anlass wird die Installation auf die Klewenalp gezügelt. Am 31. Au-
gustwerden auf derKlewenalp rund 1000Alphornbläser gemeinsam
Lieder spielen und damit einenWeltrekord aufstellen. Bild: zvg

Abstand halten und
durch die Mitte fahren
Verkehrssicherheit Velofahrer
und Velofahrerinnen können
ihre eigene Sicherheit stark
durch eine gute Linienwahl be-
einflussen.Dies sei nötig, dadie
Veloinfrastruktur teilweisedefi-
zitär sei oder aus anderenGrün-
den Mischverkehr herrsche,
schreibtderVCS ineinerMittei-
lung. Dazu gehöre, genügend
Abstand vom Rand der Strasse
zuhaltenund richtig inKreiseln
fahren.Weiter sollenMotorfahr-
zeugfahrendemit genügendAb-
standVelos überholen.

Velofahrende sollen am
rechten Rand der Strasse fah-
ren, jedoch mit einem Abstand
vonmindestens 70Zentimetern
zum Strassenrand. Die Bera-
tungsstelle fürUnfallverhütung
(bfu) empfiehlt gar einen Ab-
stand von einem Meter. Dies
helfe unter anderem, sogenann-
te Dooring-Unfälle (Unfälle im
Strassenverkehr, bei denen Ve-
lofahrer mit einer geöffneten
Autotür zusammenstossen) und
waghalsigeÜberholmanöver zu
vermeiden. Motorfahrzeuglen-
kende, die Velofahrende über-

holen,müssen gesetzlich einen
«ausreichenden Abstand wah-
ren»und«besondereRücksicht
nehmen». International hat sich
einAbstandvonmindestens 1.5
Metern etabliert, ausserorts so-
gar mindestens 2 Meter. «Der
VCSempfiehlt einenminimalen
Abstand von 1.5 Metern beim
Überholen, und setzt sich auf
Bundesebene ein, damit dieser
gesetzlich festgeschrieben
wird.»

In Kreiseln sollen Velofah-
rende durch ihre Position mög-
liche Kollisionen verunmögli-
chenundklar signalisieren,dass
Überholenunsinnig –dasehrge-
fährlich – ist. So geht man laut
VCS am Besten vor: 1. Blicken
Sie vor der Kreiseleinfahrt zu-
rück und fahren Sie gegen die
Mitte der Fahrbahn. 2. Fahren
Sie im Kreisel in der Mitte der
Fahrbahn. 3. Vor demVerlassen
des Kreisels werfen Sie einen
Blick zurückundmachenSie ein
deutliches Handzeichen. 4. Als
Motorfahrzeuglenkerin oder
-lenker überholen Sie Velofah-
rende in Kreiseln nicht. (zvg)

Das Gewitter ist vorbei, man kann sich auch wieder im Freien tummeln. Bilder: Robert Hess (Lungern, 31. 7. 2024)

DieCheli-Küche vonHansGasser (links) undHans Furrermit den drei
altenWaschküchen-Heizkesseln im Hintergrund.


